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Reinswald freut sich auf die Europacup-Woche

Vom 21. bis 25. Jänner finden in Reinswald zum zweiten Mal Europacup-Rennen 
der Herren in den Speed-Disziplinen statt. Auf dem Programm stehen eine 
Abfahrt, eine Super-Kombi und ein Super-G. 

Nach den beiden Trainingsläufen am Montag und Dienstag werden folgende drei Rennen 
ausgetragen:  Am Mittwoch,  23.  Jänner,  steht  die  Abfahrt  (Start  um 10 Uhr)  auf  dem 
Programm. Am Donnerstag, 24. Jänner, geht die Super-Kombi über die Bühne. Auch bei 
diesem Wettbewerb wird die Abfahrt um 10 Uhr gestartet, allerdings über eine verkürzte 
Strecke. Der dazugehörige Slalom beginnt um 13 Uhr. Die Fans im Ziel und entlang der 
Piste  werden die  Skirennläufer  bei  diesem Rennen beinahe auf  der  gesamten Strecke 
sehen können. Den Abschluss der Europacup-Woche in Reinswald bildet der Super-G, der 
am Freitag, 25. Jänner gefahren wird.

Zu den Rennen werden 120 Athleten aus 16 Nationen erwartet. Nicht mit von der Partie 
dürfte dabei der Vorjahresdominator Johan Clarey sein. Der Franzose hatte im Februar 
2007 bei der EC-Premiere im Sarntal alle drei Rennen für sich entschieden. Heuer startet 
der 27-Jährige im Weltcup. 

Die Abfahrtsstrecke in Reinswald zählt zu den längsten weltweit. Die Plankenhorn-Piste ist 
rund 3600 Meter lang und weist vom Start am „Sattele“ (2460 Meter ü.d.M.) bis ins Ziel 
(bei der Talstation) einen Höhenunterschied von 840 Metern auf. Damit ist sie zwar 200 
Meter kürzer als die Grödner Saslong, dafür ist die Höhendifferenz nahezu identisch. 

Im Vorjahr lag die Siegerzeit bei der Abfahrt bei knapp 2:21 Minuten. „Auch heuer dürfte 
sie knapp über der 2:20-Minuten Grenzen liegen“, glaubt Konrad Stauder, Präsident des 
Organisationskomitees. In Reinswald wird heuer übrigens die Italienweit einzige Abfahrt im 
Europacup organisiert. 

Die Piste befindet sich in einem ausgezeichneten Zustand. Dem FIS-Schneetest am 11. 
Jänner blickt man gelassen entgegen. 

Für die Organisation der Wettkämpfe zeichnet der Skiclub Sarntal verantwortlich. Während 
der Europacup-Woche werden an die 70 freiwilligen Helfer ihren Beitrag zum Gelingen der 
Veranstaltung geben. 
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